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JAN VAN DIEMEN
OLYMPIADE IN DER KUNST

Jan van Diemen (Amsterdam 1954) ist Sportmaler. 
Er versteht es, sowohl auf Leinwand als auch auf 
Papier – zumeist in sehr stattlichen Formaten – die 
Dynamik und die Lyrik des Spitzensports und der 
Spitzensportler in Serien von Ölgemälden, Gouachen 
und Siebdrucken einzufangen. Durch seine abstrakt-
expressio nistische Ar beitsweise liegt der Fokus 
nicht nur auf der Leistung des Sportlers, sondern 
auch auf der Atmosphäre und der (landschaftlichen) 
Umgebung des als Thema gewählten Sports. Ein 
grelles, niemals zurückhaltendes Kolorit wird von 
Jan van Diemen mit einer ener gischen Linienführung 
kombiniert.

Durch seine Vorliebe für bildhafte Ele mente ver-
steht er es, die Intensität der Handlung oder des 
Sportgeschehens stark zu steigern. Sein Werk knüpft 
stilistisch unverkennbar an den Expressionismus von 
u.a. Kees van Bohemen, Pieter Defesche und Karel 
Appel an, kennt aber auch beispielsweise Einfl üsse 
von Willem de Kooning. Gleichzeitig konnte Jan 
van Diemen sich durch seine dezidierte Bildsprache 
in den vergangenen Jahrzehnten in der zeitgenös-
sischen bil denden Kunst einen ganz eigenen Platz 
sichern. Anlässlich der diesjährigen Olympischen 
Spiele in Peking zeigt Jan van Diemen eine Auswahl 
von Gemälden zu Diszi pli nen der Sommer- und 
Winterolympiade.

20. August – 28. September 2008
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